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1 Abschlußbericht

1.1 Aufgabenstellung

Im Rahmen des Verbundvorhabens „Joint Global Ocean Flux Study – (JGOFS) Arabische See“

konzentrierten sich die Tätigkeiten des Teilprojektes 7 (TP-7) unter der Leitung von Prof. Dr. B.

Zeitzschel primär auf die Untersuchungen der biologischen Bestände, Prozesse und Raten (Phyto-

und Zooplanktonzusammensetzung, Verteilung und Biomasse, Chlorophyll a - Gehalt, Primärproduk-

tion, Sedimentation) sowie auf die Beschreibung der hydrographischen Umweltbedingungen im Epi-

pelagial des westlichen Arabischen Meers z. Z. des SW-Monsuns. Ziel der Arbeiten des Teilprojektes

ist es, das Verständnis zentraler Prozesse des Kohlenstoffkreislaufes im westlichen Arabischen Meer

zu verbessern und schließlich zur Bilanzierung des Kohlenstoffkreislaufs in dieser Meeresregion bei-

zutragen. Während der Feldphase standen daher Untersuchungen der biogeochemischen Prozesse

im Epipelagial und des vertikalen Partikelflusses in verschiedenen Produktionsregimen des westlichen

Arabischen Meeres im Vordergrund. Darüber hinaus sollten folgende zentrale Themenbereiche

bearbeitet werden:

- Welche Bedeutung haben autotrophe Kalkbildner (Coccolithophoriden) im Kohlenstoffkreislauf des

Arabischen Meeres?

- Welche Rolle spielt das Mesozooplankton bei der Partikelmodifikation und dem Export

organischer Materie aus der euphotischen Zone?

Mit Beginn der Synthesephase im Januar 1999 war geplant, die Auswertungen der

Feldbeobachtungen abzuschließen und die Ergebnisse synoptisch zusammenzuführen. Zur über-

greifenden Auswertung sollte hierzu eine Verknüpfung der verschiedenen Datensätze aus beteiligten

Projekten sowie nationaler und internationaler Arbeitsgruppen erfolgen.

Im Rahmen des Teilprojektes 7 sollte die Synthese physikalischer und biologischer Arbeiten zu einem

konsistenten Gesamtbild der Prozesse, die den pelagischen Kohlenstofffluss bestimmen, führen.

Folgende Arbeiten wurden angestrebt:

1. Auftriebsbilanzierung

Physikalischen Arbeiten:

- Berechnungen der Geschwindigkeitsfelder

- Geostrophie und

- Abschätzungen der vertikalen Ekman-Geschwindigkeiten aus Windfeldern.

Dies sollte die Aufstellung einer Massenbilanz ermöglichen und schließlich zu einer Stoffbilanz von

z. B. Nährsalzen und Kohlendioxid führen.
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2. Bilanzierung des Kohlenstoffs im Epipelagial

- Quantifizierung des entzogenen gelösten Kohlendioxids, der für den Aufbau von partikulärem
anorganischen (autotrophe Kalkbildner) und organischen Kohlenstoff, durch die Kalkbildung bzw.
die Photosynthese der autotrophen Organismen genutzt wird.

- Bestimmung des Kohlenstofftransfers von Primär- zu Sekundärproduzenten innerhalb der
Nahrungskette

- Abschätzung des Kohlenstofftransports durch sinkende Partikel aus der euphotischen Zone

Datenmanagement

- Integration der noch ausstehenden Daten in die Datenbank

- Datenprodukte für die nationale/internationale Synthese

- Vorbereitung der Daten zur Langzeitarchivierung

- Veröffentlichung der Daten in internationalen Katalogen

1.2 Voraussetzungen unter denen das Vorhaben durchgeführt wurde

Die wissenschaftlichen Arbeiten konnten fristgerecht aufgenommen werden.

Die Stelle des Datenmanagers war im Berichtsjahr 1999 nur während der ersten 6 Monate besetzt.

Durch den Fortgang von Herrn Dipl. Oz. T. Mitzka kam es kurzfristig zu Einschränkungen in der

Weiterführung der Aufgaben im Datenmanagement. Erst im Januar 2000 konnte die Stelle wieder

besetzt werden. Seither hat Herr Dipl. Biol. Joachim Herrmann die Arbeiten des zentralen Daten-

managements im nationalen JGOFS-Programm übernommen und erfolgreich weitergeführt (s.

Kap. 1.3).

Die hydrographische Stelle war nur für das 1. Berichtsjahr bewilligt. Die phytoplanktologischen

Arbeiten wurden im Vorgängerprojekt bis Ende 1998 im Rahmen diese Teilprojektes durchgeführt und

mündeten im Mai 1999 in einer Dissertation [SELLMER, 1999]. Frau Sellmer wird seit Juli 1999 aus der

Grundausstattung finanziert. Mit einem Teil ihrer Arbeiten beteiligt sie sich weiterhin an der

Synthesephase des TP-7.

1.3 Planung und Ablauf des Vorhabens

Im ersten Jahr des Berichtszeitraumes wurden hydrographische Ergebnisse des Teilprojektes durch

Ergebnisse anderer Projekte (z. B. WOCE) ergänzt, erste Berechnungen aufgestellt und in Form eines

Posters auf einem internationalen Workshop (WOCE - India Ocean Workshop, New Orleans, USA)

vorgestellt. Biologische Ergebnisse wurden als Poster und in einem Vortrag auf nationalen Workshops

präsentiert (8. JGOFS-Workshop, Bremen; AG Daten und Modelle ‚Indik‘, Hamburg). Weiterhin sind

1999 zwei Dissertationen aus dem Teilprojekt hervorgegangen, die als Berichte aus dem Institut für

Meereskunde erschienen sind. Zwei Veröffentlichungen wurden eingereicht (Kap. 1.8).

Im zweiten Jahr des Berichtszeitraumes wurden die Arbeiten planmäßig fortgesetzt. Von insgesamt

vier vorgestellten Postern basierten zwei auf Ergebnissen aus der Zusammenarbeit mit nationalen

Arbeitsgruppen (Symposium in Bremen, Biogeochemical Cycles: German contribution to the

International JGOFS). Es wurden 5 Veröffentlichungen eingereicht, wovon 3 auf projektübergreifenden

Arbeiten basieren (Kap. 1.8).


